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 Hannover, 21.03.2023 
 

 

Änderung des EEG 2023: Südquote für Biomasseanlagen abschaffen 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
heute wenden wir uns an Sie mit einem dringenden Anliegen, die norddeutschen Biogas-
anlagen betreffend. Die EU-Kommission hat kürzlich die Südquote für Biomasseanlagen 
genehmigt und diese findet ab sofort Anwendung. 
 
Wozu führt die Südquote? 
 
Die Ausschreibung für Biomasseanlagen richtet sich überwiegend an bestehende Biogas-
anlagen, die aus der EEG-Förderung laufen und sich für einen weiteren Vergütungszeit-
raum bewerben. 60% der Leistung aus Biomasse ist im Norden installiert. Mit der Einfüh-
rung der Südquote müssen künftig allerdings 50% des Ausschreibungsvolumens für Bio-
masse im Süden bezuschlagt werden. Wird diese Menge nicht ausgeschöpft, verfällt sie. 
Vor der beschriebenen Ausgangslage führt die Südquote zu einem Abbau von Biomasse-
leistung im Norden und gefährdet damit die Ausbau- sowie die Klimaziele.  
 
Wir befürchten, dass die Biomasseausschreibungen der nächsten Jahre unterzeichnet 
sein werden und der Ausbau sowie Erhalt von existierender, flexibler Stromerzeugungs-
leistung massiv gefährdet ist. Dieser Effekt wird durch die Südquote noch einmal deutlich 
verstärkt. 
 
Zusätzlich bietet das EEG eine Sonderausschreibung für hochflexible Biomethankraft-
werke. An der ersten Ausschreibung konnten auch norddeutsche Anlagen teilnehmen. 
Bei einer Unterzeichnung dieser Ausschreibungsrunde fielen 19 Zuschläge in den Norden 
und nur 2 in die Südregion. Ab sofort ist es Anlagen aus den nördlichen Bundesländern 
gar nicht mehr möglich teilzunehmen. Das beendet den notwendigen Ausbau von 
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flexibler Leistung im stark von volatilen Energien geprägten Norden, und den notwendi-
gen Beitrag zur Netzstabilität. 
 
Wenn wir die Klima-, Energie- und Versorgungssicherheitsziele erreichen wollen, müssen 
alle bestehenden Regelungen, die die Energiewende ausbremsen, auf den Prüfstand. 
Nach unseren Informationen plant die Regierung noch in diesem Frühjahr Vorschläge 
zur Änderung des EEG einzubringen. Daher bitten wir Sie dringend, sich für eine Strei-
chung der Südquote in der Biomasseausschreibung einzusetzen und auch den Norden 
für die Ausschreibungen der Biomethananlagen zu öffnen. Für die Windenergieaus-
schreibung wurde die Südquote bereits mit dem EEG 2023 gestrichen. 
 
Für Fragen stehen wir gern zur Verfügung 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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